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Name: Marianne Hainisch

geboren am: 25. 03. 1839 

gestorben am: 05. 05. 1936

Geburtsort: Baden

Sterbeort: Wien

Herkunft: Österreich

Beruf: Frauenrechtlerin, Politikerin

Ich bin Marianne Hainisch. Weißt du, früher hatten Frauen wenig Rechte. 

Sie durften zum Beispiel nicht wählen gehen oder mussten bestimmte 

Kleidung anziehen. Männer hingegen hatten keine Einschränkungen. Ich 

fand das total ungerecht! Deshalb habe ich mich schon immer für Frauen 

eingesetzt. 1870 forderte ich zum Beispiel die Errichtung von 

Realgymnasien für Mädchen und die Zulassung von Frauen zum 

Hochschulstudium. 1892 wurde dann endlich das erste Gymnasium für 

Mädchen im deutschsprachigen Raum errichtet. Darauf war ich sehr stolz!

Ich war sogar verheiratet mit Michael Hainisch und wir bekamen 

gemeinsam einen Sohn, welcher später Bundespräsident wurde. 

Zusatzinformation:

Alle Menschen haben die gleichen Rechte. Früher war dies leider nicht so. Frauen 

hatten viel weniger Rechte als Männer.

Es gibt auch spezielle Kinderrechte. Kreise die drei Rechte ein, die 
dir besonders wichtig sind.

• Gesundheit
• elterliche Fürsorge
• gewaltfreie Erziehung
• freie Meinungsäußerung
• Bildung/Schule
• Gleichheit
• Spiel und Freizeit
• Schutz im Krieg und auf der Flucht

Was durften Frauen früher nicht tun?

______________________________________

Für was oder wen hat sich Marianne Hainisch schon immer 

eingesetzt?

______________________________________

Was wurde 1892 errichtet?

______________________________________

Welchen Beruf übte der Sohn von Marianne Hainisch aus?

______________________________________

Versuche mit Hilfe des Textes die Fragen zu beantworten!

Marianne Hainisch, Quelle: 
Mein Bezirk, 2015
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